Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 
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Bierteljähriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto? Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Deutſchlan d. 

Berlin, 21. Oetbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
emeritirten katholiſchen Pfarrer, Schloßcaplan Wolff zu Bechau im Kreiſe 
Neiſſe, dem Gymnaſtal⸗Oberlehrer a. D. Dr. von Krzeſinski zu Poſen, 
und dem Realgymnaſial⸗Oberlehrer a. D. Meyer zu Celle den Nothen 
Adler⸗Orden vierter Claſſe; dem emeritirten Erſten Lehrer und Cantor 
Gerſtenberg, und dem emeritirten Lehrer und Organiſten Henze, Beide 
zu Adelebſen im Kreiſe Uslar, den Adler der Inhaber des Königlichen 
Haus⸗Ordens von Hohenzollern; ſowie dem emeritirten Lehrer Keller⸗ 
mann zu Randow im Kreiſe Grimmen, und dem Förſter Diegelmann 
zu Neuhof, Regierungsbezirk Kaſſel, das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat den nachbenannten Perſonen die Erlaubniß 
zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Ordens⸗Inſignien er⸗ 
theilt, und zwar: den kaiſerlich ruſſiſchen St. Stanislaus⸗ 
Orden zweiter Klaſſe: dem königlich belgiſchen General⸗Conſul Georg 
Goldberger zu Berlin; — das Großkreuz des königlich bel⸗ 
gi chen Leopold-Ordens: dem Geheimen Commerzienrath Alfred 

rupp zu Eſſen; — das Com mandeurkreuz erſter Klaſſe des 
königlich ſpaniſchen Ordens Iſabella's der Katholiſchen: dem 
Sade Alfred Krupp zu Eſſen; ſowie das Offizierkreuz des 

rdens der a rumäniſchen Krone: dem Procuriſten der 
Disconto⸗Geſellſchaft in Berlin, Iſidor Freymarck. 

Se. Majeſtät der Kaiſer hat den Kaufmann Ludwig Duplace zum 
Conſul in San Juan (Puerto Rico), den Stadtmakler N. Roſenlund 
zum Vice⸗Conſul in Nylöping (Schweden), und den Kaufmann Otto 
Ravn zum Vice⸗Conſul in Chriſtianſand (Norwegen) ernannt. 

Bei dem Königlichen Leihamt ſind ernannt: der Kaſſirer Dreher zum 
Controleur, der Buchhalter Oſtermann zum Kaſſirer, der Secretär Hilke 
zum Buchhalter, die Bureau⸗Diätarien Möllmer und Heimberg zu 
Secretären. (R.⸗Anz.) 


8 er 19. Oct. [Amts einführung.] Nachdem am vorigen 
Montag durch die Mitglieder des Gemeindekirchenraths und der Gemeinde⸗ 
vertretung, ſowie durch eine Deputation des ev. Männer: und Jünglings⸗ 
Vereins und durch einen Sängerchor die feierliche Begrüßung des neuen 
Geiſtlichen, Paſtor Meyer, ſtattgefunden hatte, wär für geſtern von 
Seiten der kirchlichen Behörde die Inſtallation deſſelben angeordnet wor den. 
Vor Den des Vormittagsgottesdienſtes hatten ſich der Gemeindekir Zen: 
rath und die Gemeindevertretung in der Wohnung des P. Meyer ver⸗ 
ſammelt. Die Verſammlung begab ſich demnächſt zur Kirche, woſelbſt 
Paſtor Marſchner die Liturgie hielt. Derſelben folgte die Inſtallations⸗ 
rede des k. Superintendentur⸗Verweſer P. Wie ſe⸗Conradswaldau. Bei 
dem fih daranſchließenden Inſtallationsacte aſſiſtirten die Geiſtlichen Paftor 
Marſchner von hier und Paſtor Matzke aus Oelſe. Dem Gemeinde⸗ 
geſange folgte die Antrittspredigt des neuen Geiſtlichen über Ap. Geſch. 
18, 9. 10. Collecte und Segen des Superintendentur⸗Verweſers P. Wieſe 
ſchloſſen die kirchliche Feier. Am Nachmittag fand zu Ehren des neuen 
Seelſorgers im Hotel „zur Burg“ ein Feſteſſen ſtatt, an welchem ſich 61 
Perſonen betheiligten. Den erſten Toaſt brachte hierbei Superintendentur⸗ 
Verweſer Wieſe auf den Kaiſer aus. Generaldirector Gregor widmete 
dem neuen Geiſtlichen ein herzliches Wort der Begrüßung, das ſeitens des 
Herrn P. Meyer dankend erwidert wurde. Der Verlauf des Feſtes war 
ein allgemein befriedigender. 


(Ob. Anz.) Ratibor, 21. October. [Beſtätigung.] Der von der 
hieſigen Stadtverordneten⸗Verſammlung zum Bürgermeiſter der Stadt 
Ratibor gewählte Gerichts⸗Aſſeſſor Herr Bernert in Breslau iſt be⸗ 
ſtätigt worden. 


n 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 21. October. Auf die an Se. K. u. K. Hoheit den 
Kronprinzen gerichtete Geburtstags⸗Glückwunſch⸗Adreſſe iſt dem hieſigen 
Magiſtrat folgendes Dankſchreiben zugegangen: 

„Ich danke dem Magiſtrat vielmals für das freundliche Schreiben, in 
welchem derſelbe nach alter Gewohnheit Meines Geburtstages gedenkt und 
zugleich der Geſinnung treuer Anhänglichkeit für Mich und die Meinigen 
einen beredten Ausdruck verleiht. Zu wahrer Befriedigung gereicht Mir 
das Bewußtſein, in Freud und Leid Meines Hauſes wie bei allen für das 
Land bedeutungsvollen Ereigniſſen auf die verſtändnißvolle Theilnahme des 
Magiſtrats rechnen zu können. Dieſe Ueberzeugung hat eine neue, Meinem 
Herzen beſonders wohlthuende Beſtätigung in den warmen Worten ge⸗ 
funden, welche dem Andenken Meines verewigten Vetters gewidmet ſind. 
Sie legen Zeugniß dafür ab, daß die hervorragenden 1 welche 
Sich Prinz Friedrich Karl durch ſoldatiſche Gaben und Tugenden, durch 
treue re an den militäriſchen Beruf, wie vor Allem durch die ſieg⸗ 
reiche Führung der in drei Feldzügen Seinem Befehle unterſtellten Armeen 
um Vaterland und Heer erworben 90 allſeitig richtig erkannt und voll ge: 
würdigt werden. Gern verbinde Ich mit Meinem Dank die aufrichtigſten 
Wünſche für das fernere Wohl der Hauptſtadt, deren gedeihliche Entwicke⸗ 
lung Ich mit Meinem lebhaften Intereſſe begleite. 

Neues Palais bei Potsdam, den 19. October 1885. 

gez. Friedrich Wilhelm, Kronprinz.“ 

Das der Stadtverordneten⸗Verſammlung zugegangene Dankſchreiben 
Sr. K. und K. Hoheit lautet: 

„Die Stadtverordneten haben Mich durch ihre freundlichen Glück⸗ 
wünſche zum 18. October vufrichtig erfreut. Dieſe erneute Kundgebung 
treuer Ergebenheit ſeitens der Vertreter der Berliner Bürgerſchaft iſt Mir 
eine willkommene Geburtstagsgabe geweſen, deren Werth Ich wohl zu 
ſchätzen weiß. Mögen Berlins Bürger Meiner warmen Erkenntlichkeit, 
wie der gleichen Geſinnung Meinerſeits verſichert und zugleich davon über⸗ 
zeugt ſein, daß Ich auch in dem beginnenden Lebensfahre beſtrebt ſein 
werde, Meine warme Theilnahme an der Entwickelung der Hauptſtadt wie 
dem Wohle ihrer Bewohner bei jedem Anlaſſe zu bethätigen. 

Neues Palais bei Potsdam, den 19. October 1885. 

, Friedrich Wilhelm, Kronprinz.“ 

Braunſchweig, 21. Octbr. (Ausführlichere Depeſche.) Landtag. Der 
Abg. Häusler, Referent der ſtaatsrechtlichen Commiſſion führt aus: Der 
Zeitpunkt für die Ausführung der Beſtimmungen des 8 6 des Geſetzes 
vom 16. Februar 1879 ſei gegeben. Der Regentſchaftsrath habe zur Aus⸗ 
führung der Beſtimmungen der Landesverſammlung den Vorſchlag für die 
Wahl gemacht und die Commiſſion müſſe ſich der Anſicht des Regentſchafts⸗ 
rathes vollkommen anſchließen. Das Geſetz habe für die Einſetzung der 
Regentſchaft durch den Regenten lediglich die thatſächliche Vorausſetzung 
beſtimmt, daß nicht innerhalb eines Jahres nach der Thronerledigung der 
Regierungsantritt des berechtigten Thronfolgers oder die Uebernahme der 
Regierungsverweſung durch den berechtigten Regenten ſtattgefunden habe. 

Nun fei aber weder das Hinderniß, welches der thatſächlichen Ausübung 
der Rechte des allein berechtigten Thronfolgers entgegenſtehe, beſeitigt, 
noch ſei die von einem Agnaten des braunſchweigiſchen Geſammthauſes, 
dem Herzog vom Cambridge, verfrüht angeregte Frage ſeiner Berechtigung 
pr pomme oer Regentſchaft von ihm weiter verfolgt worden, noch habe 
ſie ihre that ächliche Erledigung gefunden. Die Vorausſetzungen des Ge⸗ 
ſetzes ſeien damit erfüllt. Da das Geſetz dem Regentſchaftsrathe 
ſeine Befugniſſe nur für die begrenzte Uebergangszeit gegeben 
habe, und das Geſetz eine weitere Zwiſchenregierung nicht dulde, ſo ſei 
das Verlangen unſtatthaft, etwa der Frage näher zu treten, ob noch jetzt 
Zeit und Mittel zu erwägen ſeien, die Beſeitigung jenes Hinderniſſes an⸗ 
zuſtreben. Aber ſelbſt, wenn dies der Fall wäre, würde auch davon ab⸗ 


Er 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


zuſehen ſein, da ſowohl nach dem Bundesrathsbeſchluß vom 2. Juli, als 
auch nach der eigenen Ueberzeugung der Landesverſammlung das Hinder⸗ 
niß, welches den berechtigten Thronfolger von der Ausübung der Regie⸗ 
rungsrechte ausſchließt, als ein dauerndes anerkannt werde. Dies noch 
näher auszuführen oder das dagegen erhobene Bedenken zu widerlegen, 
davon 1105 0 die Commiſſion mit Rückſicht auf die geſtern ſtattgehabten 
Verhandlungen abſehen zu können. Es könne 91100 nicht Aufgabe der 
Commiſſion ſein, bezüglich der Perſonenfrage ihre volle Uebereinſtim⸗ 
mung mit dem Vorſchlage des Regentſchaftsrathes hier näher zu begründen. 
Redner ſchließt: zweifellos iſt, daß die Wahl des Prinzen Albrecht von 
Preußen durchaus den Erforderniſſen entſpricht, welche das Geſetz beſtimmt 
hat. So dürfen wir getroſt zur Wahl ſchreiten undfmit dem Regentſchafts⸗ 
rath uns der Hoffnung hingeben, daß ſie dem Lande zum Heil und Segen für 
alle Zukunft gereichen wird. Daher können auch diejenigen Beſorgniſſe wohl 
keinen Platz finden, welche u. A. in der Eingabe einiger Geiſtlichen und 
anderwärts geäußert ſind, daß die Wahl eine Station bilden ſollte, zu 
etwaigen, die Succeſſionsrechte des Hauſes Braunſchweig⸗Lüneburg be⸗ 
einträchtigenden Maßregeln, es darf und muß hervorgehoben werden, daß 
die Wahl des Regenten lediglich erfolgt auf Grund und Erfüllung des 
Geſetzes vom 16. Februar 1879, und daß dadurch der eigentlichen Ent⸗ 
ſcheidung über die Zukunft des Landes in keiner Weiſe vorgegriffen oder 
dieſelbe entſchieden wird. Die Commiſſion empfiehlt der Verſammlung, 
zur Wahl zu ſchreiten und die Wahl zu lenken auf Se. K. Hoheit dem 
Prinzen Albrecht von Preußen. Die Commiſſion empfiehlt ferner die 
ſofortige Vornahme der Entſcheidung. Der Landtag beſchloß darauf: es 
wird mit Einverſtändniß des Staatsminiſteriums beſchloſſen, ſofort in Be⸗ 
rathung und Beſchlußfaſſung einzutreten. Zur Debatte meldet ſich Nie⸗ 
mand. Präſident v. Veltheim richtet nun die Frage an die Verſammlung, 
ob dieſelbe beſchließt, dem ſoeben gehörten Antrage der ſtaatsrechtlichen 
Commiſſion gemäß auf den Vorſchlag des Regentſchaftsrathes und auf 
Grund des Geſetzes vom 16. Februar 1879 Seine K. Hoheit den Prinzen 
Albrecht von Preußen zum Regenten des Herzogthums Braunſchweig zu 
wählen, und wollen diejenigen Herren, welche für den Antrag ſind, 
ſich von den Sitzen erheben. Sämmtliche Abgeordneten erheben ſich. Prä⸗ 
ſident von Veltheim: Ich conſtatire, daß die Wahl Seiner K. Hoheit des 
Prinzen Albrecht von Preußen zum Regenten des Herzogthums Braun⸗ 
ſchweig einſtimmig von der Landesverſammlung vorgenommen iſt und 
proclamire hiermit Se. Königl. Hoheit den Prinzen Albrecht von Preußen 
als erwählten Regenten für das Herzogthum Braunſchweig. Wir wollen 
uns der zuverſichtlichen Hoffnung hingeben, daß von Sr. Königl. Hoheit 
die Wahl gnädigſt angenommen werde, und wir haben ſomit einen Be⸗ 
ſchluß gefaßt, wie er wichtiger und folgenſchwerer für unſer Herzogthum 
von der Landesvertretung noch nie gefaßt iſt und auch noch nie hat gefaßt 
werden können. Wolle Gott der Allmächtige ſeinen Segen zu dieſem von 
uns gefaßten Beſchluſſe geben und Sr. Königl. Hohelt, unſerem dem⸗ 
nächſtigen Regenten, Kraft verleihen, die Regierung zum Heil und Segen 
des Landes und ſeiner Bewohner in gleicher Weiſe zu führen, wie das 
von ſeinem Vorgänger, dem Herzog Wilhelm, geſchehen iſt. Das 
walte Gott! a 

Wien, 21. October. Abgeordnetenhaus. Bei der namentlichen 
Abſtimmung über den Adreßentwurf wurde derjenige der Minorität 
mit 194 gegen 129 Stimmen abgelehnt und derjenige der Majorität 
mit 177 gegen 146 Stimmen angenommen. Die Demokraten und 
Antiſemiten hatten ſich bei der Abſtimmung über den Entwurf der 
Minorität entfernt, ſodann aber bei der Abſtimmung über den Adreß⸗ 
entwurf der Majorität gegen dieſen geſtimmt; die ſüdtiroliſchen Ab⸗ 
geordneten hatten an der Abſtimmung über den Entwurf der Majorität 
nicht theilgenommen. 

Kopenhagen, 21. October. Ueber das Attentat gegen den 
Miniſterpräſes Eſtrup meldet der Polizeirapport: Der Attentäter 
iſt der neunzehnjährige Julius Raßmuſſen, Typograph bei einer 
radicalen Zeitung. Derſelbe erklärte, über das Motiv befragt, 
ſeine Handlung ſei zum Beſten der Freiheit geſchehen. Der 
Attentäter ſprach Eſtrupß vor feiner Wohnung an und feuerte 
zwei Schüſſe auf Eſtrup ab, wovon der erſte den Rock Eſtrup's zer⸗ 
riß und an einem Knopf abprallte. Eſtrup ergriff und übergab den 
Attentäter der Polizei und begab ſich zu dem Diner, zu welchem er 
eingeladen war. 

Petersburg, 21. October. Die kaiſerliche Familie ift heute 
Mittag im Hafen von Putilow, am Seecanal, gelandet und um 2 Uhr 
40 Min. Nachmittags in Gatſchina eingetroffen. 

Moskau, 21. October. Bei einem geſtern Nacht hier ſtattge⸗ 
habten Schadenfeuer ſind ſieben Perſonen umgekommen, 
vier ſchwer verletzt. ; 

Moskau, 21. October. Die „Moskauer Zeitung“ kritiſirt die 
Ausführungen des „Wiener Fremdenblatt“ über die Greigniffe auf 
der Balkanhalbinſel und meint, das „Fremdenblatt“ verwickele ſich bei 
dem Verſuche, die Verantwortlichkeit für das provocirende Vorgehen 
Serbiens von Oeſterreich-Ungarn abzulenken, in einander wider⸗ 
ſprechende Erklärungen. Die „Moskauer Zeitung“ betont demgegen⸗ 
über ganz beſonders, es ſtehe unzweifelhaft feſt, daß die Umwälzung 
in Philippopel ſich gegen den Willen Rußlands vollzogen habe. 

Sofia, 21. October. Die Regierung theilte heute dem diploma⸗ 
tiſchen Corps hierſelbſt Abſchrift einer Note mit, welche am letzten 
Sonnabend dem ſerbiſchen Vertreter überreicht worden iſt. In der 
Note wird an die Vorgänge vom 23. September gelegentlich einer 
Verſammlung an der ſerbiſchen Grenze erinnert, bei welcher ſerbiſche 
Beamte ſich bemüht hätten, bulgariſche Bauern für eine Bulgarien 
feindliche Bewegung zu gewinnen. Die aus dieſem Anlaſſe ſpäter 
gegebenen Verſicherungen Serbiens ſeien mit Befriedigung aufge⸗ 
nommen worden. Trotzdem hätten die ſubverſiven Umtriebe gewiſſer 
ſerbiſcher Beamten, welche in der Note namentlich genannt werden, 
ihren Fortgang genommen. Die Genannten hätten die Ein⸗ 
wohner mehrerer bulgariſcher Dörfer, die ſpeciell bezeichnet 
werden, zu bewegen geſucht, ſich gegen die bulgariſchen Be⸗ 
hörden aufzulehnen, die Telegraphendrähte zu zerſchneiden, und 
eine Petition zu unterzeichnen, in welcher die bulgariſchen Bauern 
um Annexion ihres Gebiets ſeitens Serbiens bitten. Zugleich fei 
denſelben die Zuſicherung ertheilt worden, daß die ſerbiſche Armee 
alsbald erſcheinen werde, um ſie zu vertheidigen, ebenſo ſei den Orts⸗ 
vorſtänden und denjenigen, welche ſich an dem Unternehmen beſonders 
betheiligen würden, eine größere Geldſumme, der Bevölkerung Be⸗ 
freiung von Steuern und vom Militärdienſt auf die Dauer von fünf 
Jahren verſprochen worden. Die Note bemerkt ſchließlich, daß die auf 
bulgariſchem Gebiete überraſchten Unruheſtifter energiſch beſtraft werden 
würden, und hebt hervor, daß die bulgariſche Regierung, die es ver: 
fanden habe, jede Beunruhigung ſerbiſcher Grenzdiſtricte von Bulgarien 
her zu verhindern, die ſerbiſche Regierung um entſprechende Maßregeln 
im Intereſſe der bulgariſchen Grenzdiſtricte erſuchen müſſe. — Die 
ſerbiſche Regierung hat die Note noch nicht beantwortet, 
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Handels-Zeitung. 


Breslau, 22, October. 

Von der Berliner Börse. Die „Voss. Ztg.“ schreibt unterm 
21. October: Die Courssteigerung der Oesterr. Creditactien von 458½ 
auf 4591, an der gestrigen Nachbörse war, wie wir von guter Seite 
erfahren, darauf zurückzuführen, dass ein hiesiger Speculant ca. 5000 
Stück Creditactien gegen Börsenschluss decken liess. Der Umstand, 
dass die Courserhöhung trotz des erwähnten bedeutenden Kaufs sich 
nur auf eine Mark erstreckte, wurde an der heutigen Börse vielfach 
besprochen. 


W. T. B. Wien, 21. Octbr. Der Verwaltungsrath der Mährisch- 
Schlesischen Centralbahn beschloss die Einlösung des am 1. Juli 
1876 fällig gewordenen Prioritäten-Coupons mit 7,65 Fl. ab 1. Novbr. 


Marktberichte. 

Löwen i. Sehl., 21. Oct. [Marktbericht von J. Gross.] 
In dieser Woche lässt sich vom hiesigen Getreidegeschäft keine wesent- 
liche Aenderung berichten, und lenkte der Verkehr desselben in die 
Bahnen der Vorwoche. Zum heutigen Landmarkt hatten sich Getreide- 
Zufuhren in ziemlich grossen Quantitäten eingefunden, und wie all- 
jährlich um die Jetztzeit, waren auch Zufuhren in Kraut fast über- 
reichlich vorhanden, das per Schock von 1,00—3,80 M. gehandelt. 
wurde, In Cerealien trat speciell der Platzconsum als Käufer auf, 
und zwar mit so guter Kauflust, dass Preise trotz der Menge des Zu- 
geführten auf vorwöchentlichem Stande blieben. Wie folgt sind per 
100 Kilogramm netto bezahlt worden: Weizen 13,80—14,50 M., Roggen 
12,80—13,20 M., Gerste 11,60—13 M., Kurzhafer 12,60—12,80 M., Lang- 
hafer 12— 12,20 Mark, Erbsen 12—14 Mark, Roggenfuttermehl 8,60 M., 
Weizenschale 7,60 M., Kraut per Schock 1—3,80 M. 

Chemmitz, 21. Oetbr. [Wochenbericht von Berthold Sachs.] 
Wetter: Schön. Das Angebot an unserer heutigen Wochenbörse war 
sehr bedeutend in allen Cerealien, dagegen waren Käufer zurückhaltend. 
und konnte sich kein lebhaftes Geschäft entwickeln. Ich notire: Weizen, 
russ., weiss und roth 170 bis 176 M., poln. weiss und bunt, 172 bis 
178 M., sächs. gelb 165 bis 174 M., Roggen, preuss. und Posener 150 
bis 154 Mark, russischer 146—148 M., hiesiger 145 bis 147 M., Gerste, 
Brauwaare 155—180 M., Mahl- und Futterwaare 125—140 M., Hafer, 
sächsischer und galizischer 145—155 M., Mais, rumänisch. und amerik. 
122—132 M., Cinquantin 150—154 M., Erbsen 140—160 M. Alles per 
1000 Kilo Netto. Feinste Sorten über Notiz. — Spiritus loco per 10 000 
Literprocent 40,20 M. Gld. — Weizenmehl Nr. 00 25,00 M., Nr. 0 23,00 
Mark, Nr. 1 21,00 M., Roggenmehl Nr, 0 22,00 M., Nr. 1 21,00 Mark. 
Alles per 100 Kilo Netto excl. Sack. 


Börsen- und Handeie-Depeschen. 

Paris, 21. Oct., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nachtrag.) 
Türkenloose 36, 25. Credit mobilier —. Spanier neue 56/8. Banque 
ottomane 502. Credit foncier 1302, —. Egypter 326, —. Suez-Actien 
2020, —. Banque de Paris 633. Banque d’escompte 450. Wechsel auf 
London 25, 19½. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. 362, 50. 

Paris, 21. Oetbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 17. 
Neueste Anleihe 1872 109, 35. Italiener 95, 45. Türken 1865 14, 45. 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 56, 25. Neue Egypter 325, —. 
Banque ottomane 500, —. Staatsbahn — Tabak —. Schwach. 

Lomdonm, 21. Oct., Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
56/8. 6% unif. Egypter 643),. Ottomanbank 10Y,. Suez-Actien 801/,. 

Frankfurt M. M., 21. Oct., Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course] Londoner Wechsel 20, 335. Pariser Wechsel 80, 725. Wiener 
Wechsel 162, 25. Reichsanleihe 104% Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
12533. Oest. Silberrente 661/,. Papierrente 651/16. 5% Papierrente —, 
4% Goldrente 881/4. 1860er Loose 115¼½ 1864er Loose 289, —. Ung. 
4% Goldrente 787/,. Ungar. Staatsloose; 218, —. Italiener 94%. 1880 ef 
Russen 80/16. II. Orient-Anleihe =“, III. Orient-Anl. 59. Spanier 
exter. 56% Egypter 64 Neue Tiibken 14. Böhmische Westbahn 
215¾. Central-Paeifie 110½. Franzosen 223¼. Galizier 1769/8. Gotthard- 
bahn 1041/5. Hessische Ludwigsbahn 100. Lombarden 1041/3. Lübeck - 
Büchener 163. Nordwestb. 133. Credit-Actien 227%. Darmstädter 
Bank 135. Meininger Bank 90. Reichsbank 140!),. Wiener Bank- 
verein 81½. Still. 

5% serbische Rente 79⅝. Oregon-Comite-Certif. —. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 228J¼. Franzosen 222. 
Galizier 1763/4. Lombarden 1041/3. Gotthardbahn —. Egypter 63. 

Frankfurt a. M., 21. Oct., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 2281/. Franzosen 223. Lombarden 104%, 
Galizier 176‘. Egypter 6316 4% Ungar. Goldrente — —. 1880er 
Russen —. Gotthardbahn 104½. Disconto-Commandit — Mecklen- 
burger 1888 , Darmstädter Bank —. Behauptet. 

Frankfurt a. M., 21. Oct., Abends. [Effecten-Societät] 
(Schluss.) Credit-Actien 2281/,. Franzosen 2231/,, Lombarden 104%, 
Galizier 1763),. Egypter 637/3. 4% Ungar. Goldrente — —. Gotthard- 
bahn 1041/,. 50er Russen —. Mecklenburger 1883/;. Disconto-Commandit 

5% Serb. Rente —. Fest, still. 

Mamburg, 21. Oct, Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 103%. Silberrente 661/,. Oesterr. Goldrente 88¼½. Ungar. Gold- 
rente 787/,. 60er Loose 116. Italienische Rente 94%. Üredit-Actien 
228. Franzosen 556. Lombarden 260½. 1877er Russen 96, 1880er 
Russen 79. 1883er Russen 1061/4. 1884er Russen 90%. II. Orient- 
Anleihe 58. III. Orient-Anleihe 573),. Laurahütte 89, Nordd. Bank 
1383/4. Commerzbank 118½. Marienburg-Mlawka 631/4. Ostpreussische 
Südbahn 991/,. Lübeck-Büchener 163½¼½. Gotthardbahn 103%. Dis- 
conto 2/8 %. Geschäftslos. . 

Leipziger Discontobank 97. 

Marmburg, 21. Oct., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 154—158. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 140—148, russischer loco ruhig, 106—108. Hafer fest, 
Gerste still. Rüböl matt, loco 46½, per November —. Spiritus matter 
per Octbr.-Novbr. 291/4 Br., per Novbr.-Decbr. 29 Br., per Dec.-Januar 
29 Br., per April-Mai 29 Br. Kaffee lebhaft, steigend, Umsatz 7500 8. 
Petroleum fest, Standard white loco 7, 75 Br., 7, 70 Gd., pr. Octbr, 
7, 65 Gd.. pr. November-December 7, 70 Gd. Wetter: Unbeständig. 

Posen, 21. Octbr. Spiritus loco ohne Fass 36, 60, per Octbr. 36, 80, 
per November-December: 36, 60, per April-Mai 38, 60. Gekündigt 
10000 Liter. Matt, 

Liverpool, 21. Octbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) 
Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 9000 Ballen. 

Liverpool, 21. Octbr., Nachm. [Baumwolle,] (Schlussbericht) 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner, ruhig, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: 
October 55), Käuferpreis, October-November 5% Verkäuferpreis, 
December-Januar 5% do. Januar-Februar 51½ do., April-Mai 
5 %% d 0 ; 

Fer porl 21. Oct., Abends 6 Uhr, [Schluss- Course,] Wechsel 
auf Berlin 95. Wechsel auf London 4, 83¾. Cable transfers 4, 851/g. 
Wechsel auf Paris 5, 22½. 4% fundirte Anleihe 1877 123%. Erie-Bahn 
221). Newyork-Centralbahn 1033/4. Chicago-North Western-Bahn 1091/4. 
Central-Pacific-Bahn 113½. Baumwolle in Newyork 91¾1. Baumwolle 
in New-Orleans 93/16. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
85/5. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8/8. Rohes Pe- 
troleum 73/8. Pipe line Certificats 111. Mehl 3, 60. Rother Winter- 
‚weizen loco 96. Weizen per Octbr. 95, per Novbr. 968, per Decbr. 
981,. Mais (old mixed) 51. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 27½. 
Kaffee Rio 8, 60. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 45, 
lo. Rothe u. Brothers 6, 55. Speck (short clear) 53/4. Getreidefracht 3 

Pest, 21. Oct., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.)] Weizen loco 
matt, per Herbst 7, 65 Gd., 7, 67 Br., per Frühjahr 8, 24 Gd., 8, 26 


re 


Br. Hafer per Frühjahr 6, 51 Gd., 6, 53 Br. Mais per Mai-Juni 5, 55 
d., 5, 57 Br. — Wetter: Regnerisch. 


Paris, 21. Oet., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
fest, per October 21, 30, per November 21, 50, per November-Februar 


21, 90, per Januar-April 22, 60. Mehl 12 Marques, fest, per October 


47, 25, per November 47, 75, per November-Februar 48, 40, per 


Januar-April 49, 50. Rüböl ruhig, per October 61, 25, per November 


61, 50, per November-December 61, 75, per Januar-April 63, 25. Spiritus 
behauptet, per October 47, 25, per November 47, 25, per November- 
December 47, 50, per Januar-April 49. 00. 

Paris, 21. Oct., Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen ruhig, per October 21,25, per November 21, 40, per November- 
Februar 21, 90, per Januar-April 22, 50. Roggen ruhig, per October 


14, 10, per Januar-April 15, 10. Mehl 12 Marques behauptet, per October 


47, 00, per November 47, 50, per November-Februar 48, 25, per Januar- 


April 49, 25. Rüböl fest, per October 61, 25, per November 61, 50, 


April 19½ Br. 


per November-December 61, 75, per Januar-April 63, 25. Spiritus 
behauptet, per October 47, 25, per November 47, 25, per November- 
December 47, 50, per Januar- April 48, 75. — Wetter: Frisch. 

Paris, 21. Octbr., Nachm. Rohzucker 88 ruhig, loco 42, 00 
bis 42, 50. Weisser Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per October 


47, 80, per November 47, 75, October-Januar 48, 00, per Januar- April 


49, 00. 


Uomdonm, 21. Octbr., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16 nominell. 


N 


neuer Rüben-Rohzucker 14%, fester. 
Glasgow, 21. Octbr. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war. 


Kants Al, 9% WI 18 50 19 50 20 80 

~ Amsterdam, 21. Octbr., Nachmittags. Bancazinn 553/4. Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggen interraps +... 
Antwerpen, 21. Octbr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. F el auf 134½ M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 1261), M. per 1000 Kilo, für An ee e yra 15 0 20 2 05 0 
rübsen — == m 


markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 195); bez. 
u. Br., per November 195; Br., per December 19%); Br., per Januar- 
Fest. 

Bremen, 21. Octbr. Petroleum. (Schlussbericht.) Fest. Standard 


white loco 7, 65 Br. 


Mark. — Gerste loco 114—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefor- | 


dert. — Hafer loco 126—160 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert, ost- und westpreussischer 132—144 M. bez., pommerscher unp 
uckermärkischer 134—145 Mark bez., schlesischer und böhmischer 134 
bis 145 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 146—155 M. bez., 
russischer 128—132 M. ab Bahn bez., October 1261, M. bez., October- 
November 126¼½ M. bez., November December 1261, M. bez., April- 
Mai 1321), M. bez. — Erbsen, Kochwaare 150—210 M. pro 1000 Kilo 
Futterwaare 135 bis 148 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. 
— Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,25 bis 20,25 M. bez., Nr. O: 20,25 
bis 19,00 Mark bez., Roggenmehl Nr. O: 20 bis 18,75 M. bez., Nr. 0 
und 1: 18,50 bis 17,25 M. bez., October und October-November 18,25 
Mark bez., November-December 18,30 M. bez., December-Januar 18,60 
Mark bez., April-Mai 19,20 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 44,3 Mark 
bez., October und October-November und November-December 44,6 M. 
bez., April-Mai 46,4 M., Mai-Juni 46,7 Mark. — Leinöl loco 52 M. — 
Petroleum October und October-November 24,2 M., November-Decem- 
ber 24,8 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 38,5 Mark bez., October, October-November 
und November-December 38,3—38,2—38,3 M. bez., April-Mai 39,9—39,8 
bis 39,9 M. bez., Mai-Juni 40,2—40,1 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 16 M., October-November und Noy.-Decembel 
15,80 M., April-Mai 16 M. Br., 15,75 M. Gd. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 16 M., October: November u. Novem- 
ber-December 15,80 M., April-Mai 16 M. Br., 15,75 Mark Gd., feuchte 
October-November 8 Mark. 


Spiritus auf 38,2 M. per 100 Liter-Procent. 


W.T.B. Rotterdam, 21. October. Die heute von der nieder- 
ländischen Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffeeauction eröffnete für 
Nr. 1 zu 271), à 27½, Nr. 6 27 à 27½, Nr. 7 28½ à 29, Nr. 8 29, 
Nr. 10 35 à 35½, Nr. 11 36½ è 36½, Nr. 14 33½ à 33 ½, Nr. 16 35%, 


mMamburg, 21. Octbr. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann) Erima: October 29%, Br., 29 Gd., October November 
29 Br., 283], Gd., Novbr.-Deebr. 29 Br., 283% Gd., April-Mai 29 Br., 
283), Qd., Novbr.-Mai — Br., — Gd. — Tendenz: Flau. 


+ Breslau, 22. Octbr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am 
heutigen Markte war im Allgemeinen fester, bei mässigem Angebot 
Preise gut preishaltend. i 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. weisser 
14,40—15,10— 15,50 Mark, gelber 13,60—14,70—15,20 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. j 

Roggen bei mässigem Angebot behauptet, per 100 Kilogramm 
12,80—13,20—13,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 11,80 bis 12,00 Mark, 
weisse 13,50—14,00 Mark. 

Hafer behauptet, per 100 Kilogr. 12,60 —13,00—13,30 Mark. 

Mais unverändert, per 100 Kgr. 12,00—12,50—13,50 Mk. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. ;12,70—13,70—15,80 Mk., 
Victoria 13,00 -14,00—16,00 Mark. 

Bohnen schwach gefratgt, per 100 Kilogr. 16,50—17,0C0—18,00 Mk. 

Lupinen preishaltend, per 100 Kgr, gelbe 7,80—8,50—9,00 Mk., 
blaue 7,20—8,20—8,50 Mark. i 

Wicken schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 M. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein höher. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat... 20 50 23 — 25 


Leindotter ........ 18 19 — 21 
Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 6,20—6,40 Mark, fremde 
5,80—6,00 Mark. 
Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
8,10—8,80 Mark, 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother ruhig, per 50 Kilogr. 34 bis 


à 36, Nr. 21 264, à 263/4. 


W. T. B. Rotterdam, 21. Octbr. Die heute von der niederlän- 
dischen Handelsgesellschaft abgehaltene Kaffee- Auction über 80 092 
Ballen Java- und 624 Kisten Padang-Kaffee ist wie folgt abgelaufen: 


394246 Mark, weisser unverändert, 35—42—46—55 Mark, hochfeiner 
über Notiz. 

Schwedischer Klee unverändert, 45—50—58 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kig. Weizen fein 21,50 22,00 Mk., 


Marktberichte. 


heutigen Getreidemarkt ist ziemlich fest gewesen, aber in dem Gang Ballen 7 
e ; x 3 j 9 usammenstellung. Taxe. Ablauf. Roggen-Hausbacken 20,00 21,00 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
der Preise ist sie bei dem beschränkten Geschäft kaum zum Ausdruck e 35% 561,571 1 0.0 Mark, Weizenkleie 8,00 8,50 Mark. ’ 
ie e aanus e | Hon pe 50 Ioe b Bam Ma 
7961 - Tjilatjap U 32—35 5% Roggenstrohiper 600 Kilopr: 19,00 722,00 Mark. 
201 UP Dass. nr 27½—30 30½—323 : 22 7 
299 %% ERETREN PAAA EN ; Ser 29 18 297 Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts: 
po ene „ nr OO 59 O7U all], Sternwarte zu Breslau. 
241 - Banjoewangie blass ..... 25½—25¾% 27¼½ — 271 
I; ar, Süß 97, ur ee N Oct. 21., 22. Nachm. 2 U. | Abends 10 U. | Morgens 6 U. 
5827 - Tagal grünlich 251 — 26½—26/% | Luftwärme (O.) ...... + 5°, + 20,4 —0%1 
N A 4 i 00 46 
28 175 - Passaroean grünlich... 24¾—25¾ 253/,—29 Luftdruck bei CO (mm) 746,1 746,1 744,2 
3160 - Probolingo grün. OB 26°, — 274, | Dunstdruck (mm) .... 2,9 74 4,2 
68866 blass grünlich. . 251,253, 26¾ 27% [Dunstsättigung (Dt.). 43 8 92 
395 5 11 e ; 23—24 25 —253 We TEE AN T 1512 u 
136 ½—138 M. ab Bahn bez., October, October-November und Novbr.- E Ne N 0 8 1 e eee RoE ; 
December 1343), 134½—135 M. bez., Decbr.-Januar 1361/a — 1361/4—1863/4 | — „ a z T 
Mark bez., April-Mai 1411/,—1411,—1411/, M. bez. — Mais loco 114 bis 80 092 Ballen. : Breslau Wasserstand. 
119 M. pro 1000 Kilo nach Qualität \gefordert, October 112 M., Octbr.- 624 Kisten Padang westindischer Be- 21. Oct. 0.-P.4m 86 cm. M.-P.3m80cm. U.-P.— m 14 em. 


22. Oct. O.-P. 4 m 86 cm. 


HERE 


vom 24. October 1885. 


M.-P. 3 m 78cm. U.-P. — m 14 cm. 
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